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FORTBILDUNG

Dr. Rolf Briant, seit nunmehr 15 Jahren Organisator des
DGZI-Wintersymposiums in Sölden, hatte die Kollegen
in der Zeit vom 17.–24. Oktober 2004 erstmals zu einem
DGZI-Herbstmeeting auf die Baleareninsel Menorca
eingeladen. Rund 50 Teilnehmer waren der Einladung in
das Hotel Agamenon nahe der Inselhauptstadt Mahon
gefolgt und bekamen über sechs Tage lang ein an-
spruchsvolles, praxisbezogenes und sehr abwechs-
lungsreiches Programm geboten. Die Themenpalette
reichte vom Notfallseminar bis hin zur neuen Röntgen-
verordnung. Ganzheitliche Zahnmedizin stand ebenso
auf dem Programm wie Knochenregeneration, implan-
tologische Abrechnung und Rechtsfragen. Neben Prof.
Jürgen Becker und Prof. Kübler (beide Düsseldorf) ge-
hörten neben zahlreichen anderen Referenten auch
Prof. Tepper und Prof. Zechner (beide Wien) und der Ge-
schäftsführer von Nobel Biocare Deutschland, Dr. Mi-
chael Sachs, zum Referententeam. Rolf Briant kümmerte
sich in bewährter Manier um die exakte Einhaltung des
wissenschaftlichen Programms und um das Wohlerge-
hen der Fortbildungsteilnehmer. Neben den Vorträgen

im Main-Podium und den Workshops hatten die Teil-
nehmer auch Gelegenheit Menorca per Schiff kennen zu
lernen. Der Hochsee-Segler „Sir Robert Baden Powell“
stand die ganze Woche für Kurztrips und „Workshops“
auf hoher See zur Verfügung. Insbesondere Prof. Jürgen
Becker absolvierte mit den Teilnehmern unter Deck ei-
nen mehrstündigen Kurs zur neuen Röntgenverordnung,
der angesichts des Seegangs durchaus in die Geschichte
der implantologischen Fortbildung eingehen dürfte. Ins-
gesamt also wieder ein gelungenes Event, aber die Auf-
merksamkeit liegt bereits jetzt schon wieder auf der 16.
DGZI-Winterfortbildung in Sölden, die im nächsten Jahr
bereits in der Zeit vom 22.–29. Januar stattfinden wird.

REDAKTION

DGZI-Herbstmeeting auf Menorca 
Das erstmals veranstaltete Herbstmeeting war eine interessante Bereicherung des

Fortbildungsspektrums der DGZI. Die Baleareninsel bot den Teilnehmern neben einem
umfangreichen wissenschaftlichen Programm auch die Gelegenheit, dem Herbstwetter in

Deutschland zu entfliehen und bei sommerlichen Temperaturen ein wenig Entspannung zu
genießen.
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Blick in den Tagungssaal. Die Teilnehmer unter südlicher Sonne. Praktische Übungen zur Piezo-Surgery.

Praktische Übungen am Waterlase. Prof. Becker und Herr Köbel (W&H) im Gespräch. Vor dem Röntgenkurs auf hoher See.


